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Online-Casinos: Vorsicht vor Abzockern
Philipp Schwarz
Tausende von Schweizern spielen regelmässig in Online-Casinos. Wer mitzocken will,
sollte sich vorab unbedingt informieren. Es gibt viele unseriöse Anbieter.

"Herzlichen Glückwunsch, Sie haben 300 Euro gewonnen!" So oder ähnlich beginnen die fast täglichen
Spam-Mails von Online-Casinos. Und weiter: "Spielen Sie gleich jetzt und holen Sie sich ihre 300 Euro."

Wer sich darauf einlässt, sollte unbedingt die Teilnahmebedingungen der jeweiligen Casino-Website lesen.
Die meisten Online-Casinos knüpfen das gespendete Startkapital an Bedingungen wie: "Wenn Sie hier bei
zum ersten Mal eine Einzahlung leisten, geben wir Ihnen 100 Prozent Bonus dazu (bis 300 Euro). Das heisst,
wenn sie 100 Euro einzahlen, können Sie mit 200 Euro spielen."

Andere Casinos zahlen Gewinne nur mit grosser Verzögerung aus oder gar nicht. Wieder andere knüpfen den
gewährten Startbonus an einen Mindestumsatz: Wer den Startbonus akzeptiert, erhält Auszahlungen erst,
nachdem er für ein Vielfaches des Startbonus gespielt hat.

Die Eidgenössische Spielbankenkommission rät von der Teilnahme an solchen Glücksspielen im Internet ab.


